
Verkehrsbehinderung
durch Holzerntemaßnahmen an der
Großtalstraße in Freiburg - Kappel
Der Landesbetrieb Forst Baden-Württem-
berg, Betriebsteil Freiburg, wird im Zeitraum
vom 19.03. – 27.04.2012 die Holzerntearbei-
ten mit einer Seilkrananlage vom Frühjahr
2011 entlang der Großtalstraße fortsetzen.

Aufgrund der Arbeiten im extremen Steil-
hang besteht ein erhebliches Risiko durch
abgehende Steine und Bäume. Im Straßen-
bereich selbst wird nicht gearbeitet. Deshalb
wird der Bereich südlich der „Tresselbach-
brücke“ während der Arbeiten voll gesperrt
und der Verkehr über den „Steinbruchweg“
entlang des Nasslagers umgeleitet.

Außerhalb der Arbeitszeiten und am Wo-
chenende kann die Großtalstraße einge-
schränkt genutzt werden, es muss jedoch mit
erhöhter Verschmutzung der Straße gerech-
net werden. Je nach Witterungsverhältnis-
sen können sich die Arbeiten eventuell zeit-
lich verschieben.

Das Städtische Forstamt bittet um Beach-
tung und Verständnis für die notwendige
Maßnahme. Nähere Informationen rund um
das Städtische Forstamt Freiburg gibt es un-
ter 0761 201-6213 und
www.stadt.freiburg.de/forstamt.

Verloren/Gefunden
Bei der Ortsverwaltung Kappel können
Fundsachen abgegeben bzw. abgeholt wer-
den.

Aktuelle Fundstücke:
§ Ein Schlüsselbund
§ Eine LED-Stirnlampe

Fundgegenstände können grundsätzlich in-
nerhalb von 14 Tagen zu den üblichen
Dienststunden bei der Ortsverwaltung abge-
holt werden.
Nach dieser Frist werden die Fundsachen an
das städtische Fundbüro, Merianstr. 16
übergeben.

10. Änderung des Flächen-
nutzungsplans 2020 Wind-
kraft
Der Gemeindert der Stadt Freiburg i. Br. hat
in seiner öffentlichen Sitzung am 14.02.2012
gemäß § 2 Abs. 1 des Baugesetzbuches
(BauGB) die Einleitung des Verfahrens zur
10. Änderung des Flächennutzungsplans
2020 Windkraft beschlossen.
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ÖFFENTLICHE ORTSCHAFTSRATSITZUNG
am 20. März 2012
Am Mittwoch, den 20.03.2012, findet um 19.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses eine öffentliche Ortschaftsratsitzung statt, zu der ich hier-
mit alle interessierten Bürgerinnen und Bürger von Kappel einlade.

TAGESORDNUNG
TOP 1) Bürgerfrageviertelstunde
TOP 2) Bauantrag, Gebäudeabbruch mit Neubau eines Einfamilienhauses auf dem vorhandenen Kellergeschoss, Ziegelmattenstraße,

Flst.-Nr. 341
- Stellungnahme -

TOP 3) Übertragung des städtischen Wohnungsbestandes in den FSB-Verbund; Drucksache G-12/095
- Anhörung und Stellungnahme -

TOP 4) Verbesserung der Verkehrssituation in der unteren Großtalstraße; Antrag der Grünen Liste Kappel
TOP 5 Bekanntgaben und Verschiedenes

Nachträge und Ergänzungen der Tagesordnung werden durch Anschlag an der Verkündungstafel der Ortsverwaltung Kappel ortsüblich be-
kanntgegeben.

Ortsverwaltung Kappel
Hermann Dittmers, Ortsvorsteher

Keine Bürgersprechstunde
des Ortsvorstehers am
14. März 2012
Die regelmäßige Sprechstunde von Orts-
vorsteher Hermann Dittmers im Rathaus
am Mittwoch, den 14.03.2012 fällt leider
aus. Bitte weichen Sie auf einen anderen
Termin aus.
Individuelle Terminvereinbarungen unter
Tel.: 0761 61108-0 oder per Mail:
ov-kappel@stadt.freiburg.de



Seit Ende 2011 liegt der Entwurf zur Novelle
des Landesplanungsgesetzes vor, mit der
die Bindungswirkung der Regionalpläne hin-
sichtlich der dort ausgewiesen Vorrangge-
biete für Standorte regionalbedeutsamer
Windkraftanlagen in Verbindung mit der Aus-
schlusswirkung in allen übrigen Gebieten,
aufgehoben werden soll.
Nach dem Entwurf des Landesplanungsge-
setzes kann die Regionalplanung Festlegun-
gen zu Standorten regionalbedeutsamer
Windkraftanlagen dann nur noch in Form von
Vorranggebieten treffen. Die Festlegung von
Ausschlussgebieten in Regionalplänen ist
nicht mehr möglich.
Städte und Kommunen erhalten jetzt die
Möglichkeit zur eigenen planerischen Steue-
rung von Windkraftanlagen in ihren Flächen-
nutzungsplänen in Form von Vorranggebie-
ten (Konzentrationsflächen) für die Wind-
energienutzung.

Mit der Flächennutzungsplan-Änderung ver-
folgt die Stadt vor allem:
§ die Schaffung planungsrechtlicher Vor-

aussetzungen zur Errichtung von weite-
ren Windkraftanlagen,

§ die aktive kommunale Steuerung der
Windenergienutzung durch Festlegung

von Konzentrationszonen und dem Aus-
schluss an anderer Stelle,

§ die Erreichung ihrer klima- und energie-
politischen Zielsetzungen,

§ die Konfliktbewältigung insbesondere
zwischen den Belangen der Energiewirt-
schaft und des Natur- und Landschafts-
schutzes.

Mit der Änderung des Flächennutzungs-
plans sollen zusätzlich zum im Plan bereits
dargestellten Standort „Roßkopf“ (drei be-
stehende Anlagen auf Freiburger Gemar-
kung) nun weitere Konzentrationszonen für
die Windenergienutzung ausgewiesen wer-
den. Zudem sollen die planungsrechtlichen
Voraussetzungen für die Sicherung des be-
stehenden, aber derzeit nicht im Flächennut-
zungsplan dargestellten Standortes an der
„Holzschlägermatte“ (zwei bestehende Anla-
gen) - auch für ein Repowering - gesichert
werden.
Zur Durchführung dieses Verfahrens ist die
Beteiligung einer möglichst breiten Öffent-
lichkeit, der Nachbargemeinden und aller
berührten Behörden und sonstigen Träger
öffentlicher Belange vorgesehen.
Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung ge-
mäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) zur

10. Flächennutzungsplan-Änderung findet in
Form eines öffentlichen Informations- und
Anhörungstermins am

26. März 2012 um 19:00 Uhr
in der Dreisamhalle,
Unteres Grün 15,
in Freiburg Ebnet

statt. Es werden insbesondere folgende The-
men erörtert:
§ Vorgehensweise zur Abgrenzung mögli-

cher Windkraft-Eignungskulissen/ Kon-
zentrationszonen,

§ Such- und Ausschlusskriterien (Wind-
höffigkeit, Natur-, Landschafts-, Arten-
und Umweltschutz, bau- und immis-
sionsschutzrechtliche Vorgaben, Flugsi-
cherheit u.a.),

§ Konfliktlösung der Belange der Energie-
wirtschaft, des Klima-, Natur-, Land-
schafts-, Umwelt- und Artenschutzes,

§ gemeindeübergreifende Abstimmung,
§ weiterer Untersuchungsbedarf,
§ weiteres Vorgehen.

u u u
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Nahrungsmittel retten
- Armen Menschen helfen -
Die Freiburger Tafel e.V. sammelt seit über
10 Jahren Lebensmittel ein, die im Wirt-
schaftsprozess nicht mehr verwendet wer-
den können, aber noch einwandfrei sind.
Diese Lebensmittel werden im Tafel-Laden

an bedürftige Menschen weitergegeben. Die
Anzahl der wirtschaftlich und sozial Benach-
teiligten, die den Laden der Freiburger Tafel
besuchen, steigt stetig an. Ihre Berechti-
gung, dort Ware zu bekommen, wird geprüft.
Nachdem die Tafelkunden die marktübli-
chen Preise ohnehin nicht bezahlen können,
stellt der Tafelladen aufgrund seiner Kon-
zeption keine Konkurrenz zu den offiziellen
Märkten und Geschäften dar. Für unsere
Kunden bitten wir, die Freiburger Tafel, um
die Spende von Lebensmitteln, die aus ir-
gendeinem Grund übrig sind, z.B. Kartoffeln,
Obst, Gemüse etc. Die Waren holen wir nach
Absprache gerne ab. Bei Bedarf stellen wir
auch eine Spendenquittung aus.

Freiburger Tafel e.V.:
Schwarzwaldstraße 58 a (beim ZO),
79117 Freiburg, Tel. 0761 2927244
E-Mail: info@freiburger-tafel.de
www.freiburger-tafel.de

Freiwilliges soziales Jahr
inKulturundPolitikbeiderStadtverwaltung
Die Stadtverwaltung Freiburg bietet in die-
sem Jahr fünf Stellen für das Freiwillige So-
ziale Jahr in Kultur und Politik (Gemeinnützi-
ge Bildungsjahr/GBJ) an. Das Angebot rich-
tet sich an alle ab 18 Jahren, besonders an
Abiturienten, die nach dem Abitur ein Jahr
lang wertvolle Erfahrungen für Ihren späte-
ren Ausbildungs- und Berufsweg sammeln
wollen.
Die Plätze sind im Amt für Schule und Bil-
dung in der Schulentwicklung und im Bil-
dungsbüro, im Garten- und Tiefbauamt, im
Kulturamt sowie in der Stadtbibliothek. Die
GBJlerinnen und GBJler werden angeleitet
und betreut, sie bekommen Fortbildungen
und 300 Euro Taschengeld. Die Zeit kann
eine Orientierungsmöglichkeiten für die Be-
rufswahl sein oder, je nach Studienwahl,
auch als Praktikum anerkannt werden. Wer
interessiert ist, sollte seine Bewerbungsun-
terlagen mit Angaben zur gewünschten Ein-
satzstelle, Lebenslauf, Zeugniskopien und,
falls vorhanden, Nachweisen über ehren-
amtliche Tätigkeiten schicken an:

Stadt Freiburg i.Br.
Haupt- und Personalamt/
Personalentwicklung
Rathausplatz 2-4, 79098 Freiburg
Bewerbungsschluss: 23. März

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eig-
nung und Befähigung vorrangig berücksich-
tigt. Weitere Infos bei Marion Ludwig, Tel.
(0761) 201-1221, Marion.Ludwig@stadt.frei-
burg.de und auf der Homepage der Stadt
Freiburg www.freiburg.de/fsj



Pfarramt: Peterbergstraße 36 a
Telefon 65468 Fax 6008759
E-Mail: Pfarramt@St-Peter-Paul-Kappel.de
Pfarramt Littenweiler, Telefon 67377
Katholische Seelsorgebereitschaft rund um
die Uhr: Kontakt: 01805 123569, pro Minute
14 Cent vom Festnetz, 42 Cent mobil
Kindergarten Kappel, Telefon 63310
Förderverein St. Elisabeth, Telefon 65468
Sozialstation Bezirksverein Freiburg-Ost,
Andreas Lenzen, Tel.: 79092325
Sprechzeiten Pfarrer Kienzler:
Nach Vereinbarung
Sprechzeiten Pastoralreferent J. Hensing
Nach Vereinbarung, Telefon: 6965336
E-Mail:
Juergen.Hensing@St-Peter-Paul-Kappel.de
Öffnungszeiten im Pfarrbüro:
Dienstag, 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag, 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Gottesdienstordnung
Donnerstag, 15. März – Donnerstag der 3.
Fastenwoche
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier – Jahrtag für
Bernhard Nerz
Freitag, 16. März – Freitag der 3. Fasten-
woche
18.30 Uhr Rosenkranz
Sonntag, 18. März – 4. Fastensonntag
(Laetare)
L1: 2 Chr 36,14-16.19-23 APs: Ps
137(136),1-2.3-4.5-6 (Ps: vgl. 5a)
L2,4-10 Ev: Joh 3,14-21
9.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kinderkreis,
anschl. „Einfaches Essen“ im Gemeinde-
heim
12.30 Uhr Taufe des Erstkommunionkindes
Matteo Lewe
18.30 Uhr Rosenkranz
Montag, 19. März – Hl. Josef, Bräutigam
der Gottesmutter Maria Hochfest
18.30 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 20. März – Dienstag der 4. Fas-
tenwoche
10.00 Uhr Eucharistiefeier
18.30 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 21. März – Mittwoch der 4. Fas-
tenwoche
18.30 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 22. März – Donnerstag der 4.
Fastenwoche
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 23. März – Freitag der 4. Fasten-
woche
18.30 Uhr Rosenkranz

Weitere Gottesdienste in der SE Frei-
burg-Ost am Wochenende
Samstag, 17.03.
18.30 Uhr St. Barbara
Sonntag, 18.03.
11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit (unter Mitwirkung
des Kindergartens)
18.30 Uhr St. Hilarius

Beichtgelegenheit in St. Barbara
Jeden ersten Samstag im Monat von
17.30-18.00 Uhr. Beichtgespräch nach Ver-
einbarung!

Kreuzwegandachten in der Fastenzeit fin-
den am Freitag, 16.03. und 23.03.12 jeweils
um 17.45 Uhr in der Seitenkapelle von St.
Barbara statt.

„Einfaches Essen“
Auch dieses Jahr laden wir Sie ganz herzlich
zu einem „Einfachen Essen“ am Sonntag,
den 18. März 2012 nach dem 9.30 Uhr Got-
tesdienst ins Gemeindeheim ein.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

St. Barbara
Vorankündigung des Bildungswerkes St.
Barbara:
<Theologische Werkstatt >
3 Themenabende mit Filmdokumentationen
zum Thema 50 Jahre II. Vatikanisches
Konzil mit Frau Dr. Barbara Henze
Do 22.3.12, 20:00 Uhr
Nicht nur die Liturgie hat sich verändert ... Die
Kirche vor und die Kirche nach dem Konzil
Do 19.4.12, 20:00 Uhr
Der Konzilsfilm von Georg Thurmair „Lux
Mundi“. Ein einzigartiges Dokument der
Filmgeschichte
Do 24.5.12, 20:00 Uhr
Wo stehen wir heute? Brauchen wir ein III.
Vatikanisches Konzil?
Die Veranstaltungen finden alle im großen
Saal des Gemeindeheimes St. Barbara statt.

Bücherei St. Barbara: Fastenzeit
Vorbereitung auf Ostern: Brauchen Sie ei-
nen Fastenbegleiter? Wollen Sie Ihre Oster-
eier mal ganz besonders toll verzieren? Oder
anderesÖsterliches basteln? Fragen Sie
oder Ihre Kinder sich auch immer wieder ,
was das eigentlich heißt: Tod und Auferste-
hung? Wo kommen all die Oster-und Früh-
lingsbräuche her? Gehen Sie auf Erkundung
in unserer Bücherei: auf dem frisch gestalte-
ten Büchertisch, dem Aktuell-Regal und,
und, und...

IspAn (Interessenselbstvertretung pfle-
gender Angehörige)
„Balanceakt“ – Pflegende Angehörige
zwischen Liebe, Pflichtgefühl und Selbst-
schutz
Der Förderverein St. Vinzentius FR-Litten-
weiler lädt ein zu einer Lesung in der Stube

des Gemeindeheimes St. Barbara am 20.
März 2012, 19:30 Uhr.
Rückfragen zur Veranstaltung und zur Inter-
essenselbstvertretung pflegender Angehöri-
ger: Gertrud Mäder Tel. 07661 9091601

ZUR NACHT im Freiburger Münster
Am Freitag, den 16.03.2012 findet der 50.
Abend in der Reihe „ZUR NACHT im Frei-
burger Münster“ statt. Die Zeit des Verwei-
lens mit Wort und Musik steht dieses Mal un-
ter der Überschrift „… und fiel als die Nacht
kam in die Sonne.“ Gedanken im Blick auf
das Kreuz.
Gestaltet wird der Abend, der zum Schauen
auf das 400 Jahre alte Fastentuch einlädt,
von Sr. Gabriele Jarski, Dr. Oliver Schmidt,
Sr. Emanuela Tieze, Sr. Clara Maria Worf
(Wort/Rezitation), Martje Vande Ginste (Ge-
sang) und Münsterorganistin Barbara Kol-
berg.
Beginn ist um 20 Uhr, Ende gegen 22 Uhr.
Das Hauptportal bleibt den Abend über ge-
öffnet, so dass ein Kommen und Gehen je-
derzeit möglich ist. Der Eintritt ist frei. Für
Spenden sind die Veranstalter des c-punkt
MÜNSTERFORUM
dankbar.

EHE + FAMILIE
Leichter lernen
INNENSTADT. Am Donnerstag, 22. März,
von 19-22 Uhr findet unter dem Titel „Unser
Gehirn, ein Wunderwerk – wie Kinder und Er-
wachsene leichter lernen“ ein Informations-
abend bei EHE + FAMILIE statt. Sie erfah-
ren, wie das Gehirn funktioniert, welche
Lerntypen es gibt und was das Lernen leich-
ter macht.
Der Kurs findet in der Jacob-Burckhardt-
Str. 13, 3. OG statt und kostet 15 Euro.
Anmeldung bis 16. März unter
www.ehe-familie-freiburg.de oder
0761 3868930.

Yoga für (Groß-) Eltern mit Kind
INNENSTADT. Am Samstag, 24. März, von
14-17 Uhr findet ein Yogakurs für (Groß-) El-
tern mit Kind statt. Außerhalb der Alltagsrou-
tine entsteht Raum zur gemeinsamen Bewe-
gung und Begegnung. Konzentration und
Beweglichkeit werden trainiert, Stress kann
abgebaut werden. Der Kurs findet bei EHE +
FAMILIE, Jacob-Burckhardt-Str. 13 im Saal
statt und kostet für 1 Erwachsenen und 1
Kind 16 Euro. Anmeldung bis 19. März unter
www.ehe-familie-freiburg.de oder
0761 3868930.

Paarbeziehung stärken
WIEHRE. Am Samstag, 24. März, von
9.30-18 Uhr findet der Kurs „Paar-SEIN im
Mittelpunkt“ in der Ehe-, Familien-und Le-
bensberatungsstelle in der Landsknechtstr.
4 statt. Der Tag stärkt die Paarbeziehung für
den Alltag. Er bietet die Möglichkeit, neben
Famil ie und Beruf das gemeinsame
Paar-sein nicht aus den Augen zu verlieren.
Es ist Zeit für Begegnung und einen Blick auf
die gemeinsamen Stärken. Der Kurs kostet
130 Euro pro Paar. Anmeldung bis 16. März
unter www.ehefamilie-freiburg.de oder
0761 3868930.

Seite 3 Mittwoch, 14. März 2012 Kappel aktuell



Bildungswerk
500 JahreHeilig-Rock-Wallfahrt
Der „Heilige Rock“ in Trier ist die Tunika
Christi .
Sie ist die bedeutendste Kostbarkeit des
Trierer Doms und der Öffentlichkeit norma-
lerweise nicht zugänglich. Während der Hei-
lig-Rock-Wallfahrt 2012 wird die Reliquie
zum 20. mal seit 500 Jahren und zum 1. mal
im 21. Jhd. öffentlich gezeigt. Im Mittelpunkt
steht dabei die Verehrung „Jesu Christi, des
Lichts der Welt und Erlösers aller Men-
schen“.
Die Kolpingsfamilie FREIBURG-Zentral bie-
tet anlässlich ihres 160. Jubiläums und 500
Jahre Heilig-Rock-Wallfahrt eine sehr inter-
essante 3-tägige Begegnungs- und Erlebnis-
fahrt in Kooperation mit dem Bildungswerk
an. Es werden Tage der besonderen Begeg-
nung sein. Neben Begegnungen im Glauben
werden wir in Trier, an Saar, Mosel und
Nahe, im Naturpark Saar-Hunsrück, im
Weinland Mosel-Saar-Ruwer, in der Edelst-
einstadt Idar-Oberstein und in der Nahe-
wein-, Kur- u. Bäderstadt Bad Kreuznach
auch Natur, Kultur und Geschichte erleben.

Termin: Sa, 21. - Mo, 23. April 2012
Unterbringung: Hotel hoch über der Mosel-
schleife mit herrlichem Panoramablick ins
Moseltal und in die Eifel.
Näheres: http://www.kolping-freiburg-zen-
tral.de/#programm
Infos u. Anmeldung ab sofort: Hans-Peter
Klein, Tel.: 61290555 od. eMail: vor-
stand@kolping-freiburg-zentral.de

u u u u

Evang. Pfarrgemeinde Ost
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Pfarramt:
Hirzbergstr. 1, 79102 Freiburg
Sprechzeiten:
Mo., Di., Do.. 9.00 – 12.00 Uhr
Mo., Di., und Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
Fr. 11.00 – 15.30 Uhr
Tel.: 5036158-0, Fax 5036158-19
E-Mai l : auferstehungskirche.fre i-
burg@kbz.ekiba.de
Ansprechpartner für Ebnet:
Edgar Göwert, Bruggastr. 18
Tel.: 67021
Ansprechpartner für Kappel:
Eva Gottschall, Am Intenbächle 6
Tel.: 65023

Donnerstag, 15.03.
9.30 KinderMusikRaum, Herrmann
Donnerstag, 15.03.
15.30 Eltern-Kind-Gruppe, Team
Donnerstag, 15.03.
18.00 Posaunenchor, Hartling
Donnerstag, 15.03.
19.30 Frauengruppe, Paulus
Samstag, 17.03.
10.00 KinderKirchentag, Rau / Team
Samstag, 17.03.
16.00 Taizé-Nachmittag, Loton
Lätare - Sonntag, 18.03.
10:00 Gottesdienst m. Taufmöglichkeit, Pfr.
i. R.Kautzsch
Montag, 19.03.
9.30 Eltern-Kind-Gruppe, Team
Montag, 19.03.
14.30 KinderMusikRaum, Herrmann

Montag, 19.03.
15.30 KinderMusikRaum, Reiser
Dienstag, 20.03.
09.00 frauenSTÄRKEN, Gezer-Halici
Dienstag, 20.03.
15.00 Ältere Generation, Klatt
Dienstag, 20.03.
19.45 Bonhoeffer-Gruppe, Ploch
Mittwoch, 21.03.
12.30 Mittagstisch, Schelenz
Mittwoch, 21.03.
17:00 Seelsorgegespräch, Schmoll
Mittwoch, 21.03.
20.00 Abendgebet mit Gesängen aus Taizé,
Loton
Donnerstag, 22.03.
9.30 KinderMusikRaum, Herrmann
Donnerstag, 22.03.
15.30 Eltern-Kind-Gruppe, Team
Donnerstag, 22.03.
18.00 Posaunenchor, Hartling

Kinderkirchentag
Zum KinderKirchenTag am Samstag, 17.
März sind alle Kinder zwischen 5 und 10 Jah-
ren in die Auferstehungskirche eingeladen.
Von 10.00 bis 13.00 Uhr werden wir in den
Gemeinderäumen der Auferstehungskirche
singen, spielen und basteln. Mit einem klei-
nen Mittagessen. Teilnehmerbeitrag 3 Euro

Da pacem domine
Gesänge aus Taizé
Zum gemeinsamen Singen vertrauter und
einüben von neuen Liedern mit dem Kantor
Christian Drengk, lädt die Auferstehungskir-
che am Samstag 17. März von 16.00 bis
17.00 Uhr ein.

Alle regelmäßigen Gruppen und Angebote
finden Sie im Gemeindebrief Ost, PB Aufers-
tehungskirche und den Aushängen.
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Anmeldung unter:
Telefon: 07661 5821, Fax: 07661 5895
E-Mail: anmeldung@vhs-dreisamtal.de

Jede Form der Anmeldung zu den Kursen
ist verbindlich! Sie erhalten keine schrift-
liche Bestätigung Ihrer Anmeldung! Der
vollständige Text der AGBs liegt im Büro
der VHS zur Ansicht aus und ist im Pro-
grammheft abgedruckt.

Sie finden unser gesamtes Programm
auch im Internet auf unserer Homepage
www.vhs-dreisamtal.de.

Vortrag: Die neue Trinkwasserverord-
nung - Pflichten der Gebäudeeigentümer
(Frank Schmid)
T11631-KV, Kirchzarten, Rathaus Talvogtei,
Sitzungszimmer, Sa, 17.3., 10 - 13 Uhr,
7 Euro

Vortrag: Der Golf in seinem Glanz- Pom-
peji und Herculaneum (Peter Ritter)
T11011-KV, Kirchzarten, Kurhaus, Raum
Feldberg, Di, 20.3., 19.30 - 21 Uhr, 5 Euro,
Kinder und Jugendliche 2 Euro, Familien
7 Euro

Neuer Kurs: Einen Businessplan für den
Start in die Selbständigkeit nutzen (Julia
Goebel)
“Eine Idee für meine Selbstständigkeit habe
ich schon, wie geht es jetzt weiter?” Ein Busi-
nessplan ist ein strukturierendes Steue-
rungsinstrument für die nächsten Schritte in
die Selbständigkeit. Der Businessplan dient
einerseits der vertiefenden Auseinanderset-
zung mit Einzelfragen nach Gewinnerzie-
lung, Finanzierung, notwendigen Fachkom-
petenzen, Beratungsbedarf, Rechtsformen
etc., andererseits ist er ein Fahrplan auch in
der Nachgründungsphase. Ein Business-
plan kann Ihnen dabei helfen, die Planung zu
vereinfachen, Risiken einzuschätzen und
mithilfe der anderen Teilnehmer/innen Lö-
sungen zu finden.
Ziel ist, dass Sie am Ende des Vormittags Ih-
ren ersten Entwurf für einen Businessplan

haben und anschließend die Details planen
und umsetzen. Geeignet für Teilnehmende
in und vor der Gründungsphase und Interes-
sierte, die vor der Entscheidung zwischen
Selbständigkeit oder Festanstellung stehen.
Gebühren: bei 3 TN 35 Euro pro Person, bei
5 TN 20 Euro pro Person, ab 7 TN 14 Euro
pro Person, T50005-K, Kirchzarten, Kursort
wird noch bekannt gegeben, Di, 20.3.,
9 - 12.15 Uhr

Neuer Kurs: Facebook (Sonja Brüchig)
Plaudern mit der ganzen Welt, Bilder senden
und Bewertungen abgeben. Facebook ist
heutzutage das größte soziale Netzwerk und
mehrere Millionen Menschen sind dadurch
verbunden. Dieser Kurs zeigt Euch, wie Fa-
cebook funktioniert, welche Gefahren dahin-
ter stecken und wie man sein Profil richtig
einrichtet.
T50422-K, Kirchzarten, Computerschule,
Kirchplatz 3, Di, 3.4., 9.30 - 12 Uhr, 9 Euro

Büro-Organisation Workshop - Ordnung
und Struktur im Büro (Malaika Die Pietro)
Struktur schafft Zeit und Raum, das gilt ganz
besonders auch am Arbeitsplatz, sei es im



Home-Office oder in der Firma. Themen die-
ses Kurse sind: Büroeinrichtung, Arbeitsrou-
tine, Schreib- und Gestaltungsregeln, Abla-
gearten, das papierlose Büro, Bürohand-
buch und Firmenwiki.
T50911-K, Kirchzarten, Computerschule,
Kirchplatz 3, Sa, 24.3., 10 - 15.15 Uhr,
27 Euro

Ebay – Kaufen (Andreas Reinhardt)
T50338-K, Kirchzarten, Computerschule,
Kirchplatz 3, Do, 22.3., 18.30 - 21.30 Uhr,
23 Euro

Für Kinder ab 6 Jahren: Balou, mein
Hundefreund (Mirjam Löffler)
Wir lernen die Körpersprache des Hundes
kennen; jeder darf eine Übung mit einem
Hund ausprobieren. Außerdem erfahrt ihr,
was ein Rettungshund alles kann und wie er
lernt, Menschen zu suchen. Zum Schluss
dürft Ihr Euch auch verstecken und werdet
von einem Rettungshund gesucht. Eine An-
meldung ist unbedingt erforderlich.
T11721-K, Kursort wird noch bekannt gege-
ben, Sa, 24.3., 9 - 12 Uhr, 10 Euro

Für Kinder von 4 bis 10 Jahren: Entspan-
nung und Yoga (Monika Maier)
T30241-K, Kirchzarten, Jakob-Saur-Str. 9,
Praxis für Bewegung u. Entspannung, Di, ab
20.3., 15.30 - 16.30 Uhr, 10 Termine, 37 Euro

Für Kinder und Jugendliche von 11 bis 16
Jahren: Entspannung und Yoga (Monika
Maier)
T30242-K, Kirchzarten, Jakob-Saur-Str. 9,
Praxis für Bewegung u. Entspannung, Di, ab
20.3., 16.45 - 17.45 Uhr, 10 Termine, 37 Euro
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CDU-Ortsverband
Kappel:
Vorankündigung:
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Der CDU-Ortsverband Kappel lädt zu einem
aktuellen und spannenden Vortrag ein.

Vortrag am Freitag, den 30.03.2012 um
20:00 Uhr im Nebenraum Gasthaus Kreuz
zum Thema:
Konfliktpotential in Ost-, Südost- und Mit-
teleuropa
Politische –Militärische –und Wirtschaft-
liche Betrachtung
Referent:  Bruno Riediger

Letzte Tätigkeit: Militärattache in Prag
–Tschechien-

Merken Sie sich diesen interessanten Vor-
trag schon jetzt in Ihrem Kalender vor.

Vorsitzender CDU-Ortsverband Kappel
Christoph Brender

Fußball
SC March I - SV Kappel I 5:1
SC March II - SV Kappel II 0:3

Die nächsten Spiele:
Samstag, 17.03.2012
15.00 Uhr
SV Kappel I - Spfr. Eintracht Freiburg I

17.00 Uhr
SV Kappel II - Spfr. Eintracht Freiburg II

Ergebnisse:
Bei unser Hallenturnier in der Kappler Halle
haben über 50 Mannschaften teilgenom-
men.
Es wieder ein sehr gelungenes Turnier un-
sere E 1 belegte den 3 Platz, die E2 den 5
Platz, die F1 wurde Turniersieger, die F 2
landete auf Platz 2, sowie unsere G Jugend
die auch den Platz 2 belegte.

Ein besonders Dankeschön geht an unser
Turnierleitung Walter Tröger und Niki Banati
die zweite Tage voll im Einsatz waren. Sowie
alle Helfer und Schiedsrichter.

Vorschau:
Freitag  16..03.12 18.00 Uhr D2
SV Kappel – D3 Spfr. Eintracht Frbg.
Sonntag 18.03.12 12.00 Uhr E1
SV Kappel – E1 PSV Freiburg
Christoph Brender Jugendleiter

Kino in Kappel
Liebe Kappler Kinder,
am Samstag, den 17. März 2012 laden wir
Euch um 15 Uhr wieder zum Kino ein in den
Medienraum der Schauinslandschule! Ihr
könnt zwischen zwei Filmen wählen:
“Ein Film für die Größeren”
“Ein Film für die Kleineren”

(Wir dürfen aus medienrechtlichen Gründen
nicht öffentlich mit dem Filmtitel werben,
aber wir haben wieder zwei spannende,
schöne Filme für Euch ausgesucht.)

Euer Förderverein
der Schauinslandschule Kappel

Bei Fragen:
Tel. 6966701 (Bernion) oder 709774 (Preiß)

v v v v v

Gewerbe Akademie Freiburg
Kompetentes Sprechen
macht Stärke sichtbar
Kompetentes Sprechen in der Berufswelt er-
möglicht es, angemessen zu informieren und
zu überzeugen. Deshalb bietet die Gewerbe
Akademie Freiburg ab dem 30. März ein Se-
minar „Rhetorik – miteinander sprechen und
arbeiten“ an. Zielgruppe sind Handwerker,
Meister und Betriebswirte.

Während der Fortbildung finden die Teilneh-
mer heraus, wo ihre kommunikativen Stär-
ken liegen und wie sie besser informieren,
argumentieren und diskutieren können. So
werden Gesprächseinstiege, beruflicher
Small Talk und Fragetechnik geübt. Auch
der Umgang mit schwierigen Gesprächs-
partnern wird trainiert. Ziel ist es, in allen rele-
vanten Situationen entsprechendes Selbst-
vertrauen und Selbstsicherheit zu erlangen.
Die Sprache ist das wichtigste Kommunika-
tionsmittel im beruflichen Kontakt und ein un-

verzichtbares Instrument, um mit den Ge-
schäftspartnern erfolgreich zu kooperieren.
Weitere Auskünfte erteilt die Gewerbe Aka-
demie Freiburg unter Telefon 0761 152500.
Details gibt es auch im Internet unter
www.wissen-hoch-drei.de

Salzladen
Ökumenische Sozial- und Kulturinitiative
e.V.
Kapplerstr. 31
79117 Freiburg
Tel.: 0761 6967808
Fax.: 0761 6116547
email: Salzladen@versanet.de
www.salzladen-freiburg.de
Märchen zum Frühling
erzählt von Peter Pflug
Am Freitag, den 16. März um 16 Uhr erzählt
Peter Pflug im Salzladen, Kapplerstraße 31,
Märchen zum Frühling für Kinder ab 4 Jah-
ren.
Eintritt Kinder 1 Euro, Erwachsene 2 Euro



Theaterprojekt
„La piccola banda“
„La piccola banda“ ist der Titel des Mu-
sik-Theaterprojekts der Unterstufe, das am
Kolleg St. Sebastian aufgeführt wird. Über
150 junge MusikerInnen wirken dabei mit:
Chor, Solisten, Orchester, Bläser, Tänzer,
Sprecher (…)
In diesem Stück geht es um eine italienische
Kinderbande, die tagsüber auf Diebeszüge
geht (betreut und befehligt von Bandenchef
Massimo) und nachts in einem verlassenen
Palazzo Unterschlupf findet. Als Felicia, die
sich aus der oft zu nüchternen Welt gern in
Geschichten und Träume verliert, dieses
Haus entdeckt, beginnt die Vergangenheit
zu leben und zu sprechen. Für ein gutes
Ende sorgen die Hausgeister, die Marmorbil-
der - und der Liebesgott Amor.
Die Regie liegt in den bewährten Händen
von Roswitha Flossmann, die Leitung hat
Marlies Ortlieb.
Aufführungen sind am 15./16./17.03.2012 je-
weils um 19.00 im Kolleg St. Sebastian Ste-
gen, in Halle 2.

pro familia Freiburg lädt ein
zu:
“Elternzeit - Elterngeld” ... wenn sich El-
tern Zeit für ihr Neugeborenes nehmen....
Wenn aus einem Liebespaar ein Elternpaar
bzw. eine Familie wird, müssen in vielen Le-
bensbereichen die Aufgaben und Verant-
wortlichkeiten neu geregelt werden: Wer
kümmert sich um das Kind oder die Kinder?
Wer um den Haushalt"
Wer verdient das Geld? Und nicht zuletzt:
Was bietet der Staat den Eltern in der “Baby-
zeit” an gesetzlich geregelten Hilfen?
Elternzeit - Elterngeld bietet gedankliche An-
regungen und viele Informationen.
Termin: Mittwoch 21. März 2012
um 19.30 Uhr

Ort: pro familia Freiburg, Humboldtstr. 2,
79098 Freiburg
Freiwilliger Kostenbeitrag: 5 Euro

Termine des Schwarzwald-
vereins
Ortsgruppe Freiburg-Hohbühl
www.freiburg-hohbuehl.de

16. März bis 18. März
„Ferienmesse CFT in Freiburg“
Der Schwarzwaldverein hat Info-Stand.

Sonntag, 18. März
„Unbekannte Wege durchs Markgräfler-
land“
Auggen-Steinacker-Salten-Rheintaler
Höhe-Müllheim, Treffpunkt: 8 Uhr, Hbf, Zug
Basel, Aufstieg: 280m, Gehzeit: 4 Std/11km,
mittel, Einkehr: am Ende, Rucksackverpfle-
gung: ja
Führung: Gerda Just, Tel: 07633 16971

Gäste sind herzlich willkommen

NEUES VON DEN
STÖRCHEN IM BREISGAU
Es ist wieder soweit. In den letzten Tagen ka-
men unsere Störche von ihrem langen Weg
aus Mali und Mauretanien zurück zu uns in
den Breisgau. Storchenvater Hagen Späth
stellte fest, dass alle Nester im Breisgau be-
legt sind. Natürlich gibt es ein paar Nachzüg-
ler, aber bei Storchs ist es so: wer zuerst
kommt, bekommt den besten Horst, auch im
Ebneter Schlosspark. Hier ist der Horst stor-
chengerecht hergerichtet und eine neue Ka-
mera angebracht, so dass alle eingeladen
sind in die „Storchenschule“, das Storchen-
paar beim Nestbau, bei der Hochzeit, bei der
Brut und der Aufzucht zu beobachten. Die
„Storchenschule“ befindet sich in der Histori-

schen Reithalle von Schloss Ebnet. Sie ist
täglich geöffnet, der Eintritt ist frei.
ANMELDUNGEN erwünscht bei:
info-sos-weissstorch@gmx.de (Hagen
Späth) oder gayling-verwaltung@gmx.de
oder Tel. 0761 67005 (Nikolaus v. Gayling)

Fahrt ins unbekannte Elsass
am 25. März 2012
Eine KULTURBUSREISE INS
UNTERELSASS
mit Nikolaus von Gayling
Unter der Leitung des Ebneter Schlossher-
ren Nikolaus von Gayling-Westphal findet
am Sonntag, dem 25. März 2012 wieder eine
Reise in die alte Heimat der Familie von Gay-
ling statt.

Programm:
Abfahrt 7,30 Uhr Parkplatz an der Dreisam-
halle in Ebnet, Zustieg am Freiburger Kon-
zerthaus um 7,45 Uhr möglich
10 Uhr Buswiller: Evangelischer Gottes-
dienst (zweisprachig) in der Kirche, Besichti-
gung der Epitaphe und der Grablege der Fa-
milie
12 Uhr Lichtenberg: Mittagessen „au Cha-
teau“, anschl. Besichtigung der 14 Kreuz-
wegbilder in der katholischen Kirche
15 Uhr Zutzendorf, Alte Schule: Erinne-
rungszimmer an die ehemalige Frhr.v.Fle-
ckenstein und Frhr.v.Gayling´sche Herr-
schaft, Kaffee und Gugelhupf
Ca. 19 Uhr Rückkehr in Ebnet

Euro 40,-/erm. für Schüler und Studenten:
20,-.
ANMELDUNG ERFORDERLICH bei Frei-
herr von Gayling’sche Verwaltung, Schloss
Ebnet, Schwarzwaldstr. 278, 79117 Frei-
burg, Tel. 0761 67005, Fax 0761 696240
Email: gayling-verwaltung@gmx.de

v v v
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